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Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 LA West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

TSV Marklkofen IV : DJK SV Furth II 
Freitag, 19.11.2021, 20:00 Uhr

TSV Marklkofen IV stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksklasse C Gruppe 6 LA West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Nord) auf

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als Reinhard Geltinger nach 3 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des TSV Marklkofen IV im Match der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 6 LA West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) verwandelte. Bittere
Mienen gab es dagegen beim Gastteam DJK SV Furth II, welches eine 6:9 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 24:32) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag Martin Winkler, der
seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Heimmannschaft nach dem 7. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 4:10.

Den Start machten die Doppel. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten Aichner / Winkler beim 11:
8, 11:3, 11:7 gegen Strasser / Preis. In toller Verfassung präsentierten sich Eschle / Geltinger im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Rettenberger / Limhoff. Beim Sieg von Gritsch / Huber gegen Löb / Limhoff konnte nur der erste Satz
nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft
ging. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Eher wenig Gegenwehr bekam Thomas
Aichner bei seinem Sieg in drei Sätzen von Peter Limhoff. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Michael
Rettenberger konnte Alois Eschle anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des
ersten Satzes nicht verhindern. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:2 an der Reihe. Martin Winkler überzeugte in der Begegnung gegen Christian Preis, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft
verbucht werden konnte. Martin Gritsch gegen Martin Strasser hieß das nächste Spiel und der Start
verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 4:3. Markus Huber gelang es, Matthias Limhoff im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Reinhard Geltinger
verlor derweil sein Match hingegen gegen Christoph Löb unterm Strich eindeutig mit 0:3. Beim Stand
von 5:4 gingen die Spitzenspieler in die Box. Zwei Sätze lang fand Thomas Aichner gegen Michael
Rettenberger das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 6:
11, 7:11, 11:1, 11:6, 11:7 gewann. Alois Eschle lag gegen Peter Limhoff bereits mit zwei Sätzen im
Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg
drehen konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Kurz
strauchelte er, aber letztlich war Martin Winkler bei seinem 3:1 gegen Martin Strasser doch
schlussendlich überlegen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Martin Gritsch
bezwang Christian Preis in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich
mit 3:2 Sätzen. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng
umkämpft das Einzel insgesamt war. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Markus Huber
bei der unterm Strich deutlichen 0:3 Niederlage gegen Christoph Löb. Beim 3:0 gegen Matthias
Limhoff fand Reinhard Geltinger indes von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Marklkofen IV nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen die TG Landshut 1861 III am 02.12.2021 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team der DJK SV Furth II wird nach nun 4 Niederlagen in Serie im nächsten Spiel
am 03.12.2021 gegen den SV Essenbach III erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TSV Marklkofen IV

Doppel: Aichner / Winkler 1:0, Eschle / Geltinger 0:1, Gritsch / Huber 1:0 
Einzel: T. Aichner 1:1, A. Eschle 1:1, M. Winkler 2:0, M. Gritsch 1:1, M. Huber 1:1, R. Geltinger 1:1 

 DJK SV Furth II
Doppel: Rettenberger / Limhoff 1:0, Strasser / Preis 0:1, Löb / Limhoff 0:1 
Einzel: M. Rettenberger 2:0, P. Limhoff 0:2, M. Strasser 1:1, C. Preis 0:2, C. Löb 2:0, M. Limhoff 0:2


